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Münzen für jeden Anlass
 
Münzen haben eine lange 
Geschichte und dienen nicht nur 
als Zahlungsmittel. Sie sind auch 
Kunstwerke, Sammlerstücke 
sowie Symbole nationaler Iden-
tität. Und sie bieten die Möglich-
keit, besondere Momente und 
Ereignisse im Leben zu würdigen. 
Geburts- und Taufmünzen sind 
beispielsweise beliebte Geschen-
ke, die den Start ins Leben eines 
Kindes symbolisieren. Aber auch 
Hochzeits- oder Jubiläumsmün-
zen werden gerne gekauft, um die 
Bedeutung eines ganz speziellen 
Tages zu unterstreichen. Sie wer-
den oft mit persönlichen Gravu-
ren versehen, um den Anlass noch 
einzigartiger zu machen.

Die Münze Österreich bietet eine 
breite Palette von Münzen aller 
Art. Als renommierte Münzpräge-
stätte hat sie eine lange Tradition 
in der Herstellung hochwertiger 
Münzen und Medaillen. Mit 
großer Handwerkskunst und 
Präzision werden Münzen in 
verschiedenen Metallen wie Gold, 
Silber und Kupfer gefertigt. 

Ob sammeln, schenken oder 
anlegen: Münzen der Münze 
Österreich sind in allen Filialen 
der Sparkasse Bregenz erhältlich - 
vom beliebten Philharmoniker bis 
zum historischen Maria-Theresi-
en-Taler. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Alicia Rösler
Filiale Wolfurt
Tel. 05 0100 75018
www.sparkasse.at/bregenz

Rund ums Geld

Wenn das Glücksgefühl ausbleibt
Vortrag im Vorarlberger Kinderdorf über „Postpartale Depression“ am 19. Juni

Das Vorarlberger Kinderdorf 
widmet sich dem Tabuthema 
„Postpartale Depression“. 
Bis zu 15 Prozent aller Mütter 
sind betroffen.

Adele, Beyoncé oder Gwy-
neth Paltrow sind prominen-
te Mütter, die öffentlich über 
postpartale Depression und 
ihre ambivalenten Gefühle 
nach der Geburt gesprochen 
haben. Als erste Promi-Dame 
ging Brooke Shields mit ihrer 
großen Traurigkeit nach der 
Geburt an die Öffentlichkeit. 
In ihrem Buch „Ich würde dich 
so gerne lieben“ beschreibt 
sie diese schwierige Zeit in 
ihrem Leben. Dennoch wird 
Mutterschaft weitläufig nach 
wie vor mit uneingeschränk-
tem Glücklichsein verknüpft. 
Dabei schweben die meisten 
Frauen während und nach der 
Schwangerschaft nicht durch-
gängig im siebten Himmel. 

Zwischen 40 und 80 Prozent 
aller Frauen sind vom soge-
nannten „Babyblues“ betrof-
fen, zwischen 10 und 15 Pro-
zent von einer anhaltenden 
Depression, nachdem das 
Baby auf der Welt ist. „Ob-
wohl diese Erscheinungsbil-
der so häufig auftreten, wer-
den sie oft nicht erkannt und 
die Familien bleiben mit ihren 
Problemen allein“, sagt Not-
burga Egerbacher-Anker. Die 

Notburga Egerbacher-Anker
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Psychotherapeutin ist am 19. 
Juni um 20 Uhr als Referentin 
zu Gast in der Reihe „Wertvol-
le Kinder“ des Vorarlberger 
Kinderdorfs. 

Kostenloser Vortrag
Im Vorarlberger Kinderdorf 
Kronhalde in Bregenz spricht 
die erfahrene Expertin da-
rüber, wie eine postpartale 
Depression erkannt und mit 
der Erkrankung umgegan-
gen werden kann. Denn eine 
möglichst frühzeitige Unter-
stützung ist essenziell, um 
Bindungsstörungen und da-
mit schwerwiegende Folgen 
für die betroffenen Kinder zu 
verhindern. Der Vortrag über 
postpartal depressive Erkran-
kungen ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist erforderlich. 
Infos & Anmeldung: www.vor- 
arlberger-kinderdorf.at, Tel. 
05574-4992-5563, a.pfanner@
voki.at (pd)

Ehrungen verdienter Mitglieder
Stadtkapelle Bregenz-Vorkloster feierte 135-Jahr-Jubiläum

Mit zahlreichen Ehrengästen 
feierten die Vorklöstner Mu-
sikantinnen und Musikanten 
einen halbrunden Geburtstag. 
Im Mittelpunkt der 135. Gene-
ralversammlung standen ver-
diente Mitglieder, die geehrt 
wurden.

Schon als junges Mädel hatte 
Martina Dell-Osbel die Freu-
de am Spiel mit der Querflöte 
gefunden. Mit viel Fleiß und 
beharrlichem Üben erarbeite-
te sie sich das Silberne Leis-
tungsabzeichen mit gutem 
Erfolg. Mit viel Enthusiasmus 
und positiver Lebenseinstel-
lung bereichert sie schon seit 
25 Jahren die Musikgemein-
schaft. Am Tenorhorn macht 
Ernst Juen schon seit über 
60 Jahren mit Begeisterung 
Musik, die Blasmusik ist bis 
heute sein Leben. Er darf sich 
nun über die Ehrenmitglied-
schaft bei seinen Vorklöstnern 

freuen. Gabriela Steurer, ein 
musikalisches Talent, hat sich 
als junge Klarinettistin das 
Bronzene Leistungsabzeichen 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
erspielt. Seit vielen Jahres be-
gleitet Brigitte Schertler als 
treue Marketenderin in der 
historischen Bregenzer Patri-
ziertracht mit Goldhaube die 
Stadtkapelle Bregenz-Vorklos-
ter. Als Dank und Anerken-

Im Rahmen der 135-Jahr Feier wurden verdiente Mitglieder 
ausgezeichnet. 
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nung wurde sie zum Ehren-
mitglied ernannt. Rudi Kreil 
wurde als lieber Freund und 
treuer Begleiter in den Kreis 
der unterstützenden Mitglie-
der aufgenommen. Unser Ob-
mann Reinhard Domschitz, 
Kapellmeister Thomas Gert-
ner und die gesamte Mu-
sikkapelle gratulierten den 
Jubilaren mit festlichen Blas-
musikklängen. (ver)


